
Pressemitteilung

Schaffung des Laboratoire Luxembourgeois d’Anatomo-Pathologie (LLAP), 
eine spezialisierte Abteilung der Laboratoires Ketterthill.

Die pathologische Anatomie ist ein medizinisches Fachgebiet, das morphologische Veränderungen von Organen während 
pathologischen Prozessen untersucht. Sie basiert auf der Zell- und Gewebeanalyse, im Gegensatz zur Untersuchung von 
biologischen Flüssigkeiten, wie dem Blut. 
Das Ziel der pathologischen Anatomie ist die Diagnose, sie liefert aber auch Beurteilungselemente zum Krankheitsverlauf 
und zur Behandlungswirksamkeit. Unter den häufigsten präventiven Untersuchungen zur Erkennung von Krebserkran-
kungen, findet man den Gebärmutterhalsabstrich, die Organentnahme oder die Hautexhärese (naevus, häufig auch « 
Schönheitsflecken » genannt).

Auf Basis der seit 2006 bestehenden Zusammenarbeit mit dem Pasteur-Cerba Laboratorium in Paris, besonders im Be-
reich der Auto-Immunität, sowie der beständigen Suche nach Diversifikation und Entwicklung neuer Aktivitäten und 
Dienstleistungen im Sinne von Ärzten und Patienten, teilen die Laboratoires Ketterthill die Schaffung einer neuen Abtei-
lung, der pathologischen Anatomie mit, die den Namen « Laboratoire Luxembourgeois d’Anatomo-Pathologie (LLAP) 
» tragen wird.

Die LLAP-Abteilung stellt einen neuen Kompetenzpol dar, der sich mit der Gebärmutterhalszytologie, zytologischen 
Untersuchungen von Flüssigkeiten und Punktionen, sowie der histologischen Untersuchung von Exhäresen und Opera-
tionsteilen befasst und dies als komplementäre Dienstleistung zu denen vom Staatslaboratorium (LNS) angebotenen.

Die Transportlogistik von der Arztpraxis bis zum Laboratorium in Esch/Alzette wird von den Boten der Laboratoires 
Ketterthill gewährleistet.

Um die Zeitspanne bis zum Erhalt der Laborbefunde um ein Maximum zu reduzieren, werden die Befunde in Echtzeit 
auf dem Cyberlab-Server zur Verfügung gestellt, als fixe (PC oder Mac) und mobile Lösung (iPhone), nach dem gleichen 
Prinzip wie die Befunde der medizinischen Biologie.

Die administrative Übernahme der Verschreibung gegenüber der Gesundheitskasse (CNS) wird von den Laboratoires 
Ketterthill durchgeführt, so dass der Patient vom Prinzip des « tiers payant » profitieren kann. Genau wie bei den gängigen 
Laboranalysen müssen also die Kosten, betreffend die  Untersuchungen der pathologischen Anatomie, nicht vorgestreckt 
werden.

Diese neue Abteilung entspricht der Erwartungshaltung der Ärzteschaft und Patienten, mit einer optimalen Betreuung von 
histologischen Untersuchungen unter hohen Qualitäts-, Sicherheits- und Schnelligkeitsansprüchen.
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Information und Dokumentation auf unserer Webseite http://www.ketterthill.lu/llap


